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der Parlamentarischen Anfrage der Abgeordneten Freund und 

Kollegen an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend Auswirkungen der "Strukturmilliarde" auf die 

Region Braunau (Nr. 6843/J). 

Zu den Fragen nehme ich wie 'folgt Stellung: 

Frage 1: 

Welche Schwerpunkte werden bei der Verwendung der "Struk­

turmilliarde" gesetzt? 

Ant.wort: 

Der Schwerpunkt bei der Vergabe von Förderungsmitteln im 

Rahmen der Strukturmilliarde liegt bei der Durchführung 

von Qualifizierungsmaßnahmen. 

Frage 2: 

Welcher Teil der "Strukturmilliarde" wurde bereits für 

verschiedene Projekte aufgebraucht? 
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Antwort: 

Die im Rahmen des Sonderprogrammes der Bundesregierung 

zur Stabilisierung der Wirtschafts- und Beschäftigungs­

entwicklung verfügbare Milliarde wurde bereits zur Gänze 

für arbeitsmarktpolitisch relevante Projekte verplant. 

Frage 3: 

Wurden Mittel der "Strukturmilliarde" zur Verbesserung 

der wirtschaftlichen Situation der Region Braunau ver­

wendet? 

Antwort: 

Im Rahmen der "Strukturmilliarde" wurden auch Förderungs­

mittel zur Unterstützung von Projekten in der Region 

Braunau verwendet. 

Frage 4: 

Für welche Projekte der Region Braunau (politische Be­

zirke Braunau, Ried, Schärding> wurden welche Beträge 

verwendet? 

Antwort: 

Im Bereich der regionalen Arbeitsmarktförderung für 

Klein- und M~ttelbetriebe wurde einer Firma eine Förde­

rung von S 210.000,-- zuerkannt. 

Im Bereich der Schaffung von Kinderbetreuungsplätzen 

wurde einem Verein ein Zuschuß von S 146.700,-- gewährt. 

6684/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 4

www.parlament.gv.at



- 3 -

Weiters wurden in der Region Braunau 1993/1994 folgende 

Kurse zusätzlich zum Normalbildungsangebot der AMV durch­

geführt und zur Gänze aus Mitteln der Sturkturmilliarde 

finanziert. 

Ort 

Braunau 
Braunau 

Braunau 

Braunau 

Braunau 
Braunau 

Mattighofen 

Ried 

Ried 
Ried 
Schärding 

Frage 5: 

Kursbezeichnung 

Fertigungstechnik S 
Deutsch f. integrierte 
Gastarbeiter S 
Ausbildung z. Wirtschafts-
sekretärin S 
Deutsch f. integrierte 
Gastarbeiter S 
Ausbildung Pflegehelferin S 
ALu-Stiftung: 
7 Berufsorientierungs-

maßnahmen S 
1 1mplacementmodul S 
2 Auswahlverf. Ausbildung 

Pflegehelferin S 
2 Auswahlverf. Ausbildung 

Pflegehelferin S 
Ausildung Pflegehelferin S 
PC-Anwenderin S 
o 

Gesamtkosten 

7,330.000,-

650.000,-

1,105.634,-

624.250,-
4,260.335,-

2,563 .• 760,-
1,145.308,-

883.180,-

732.316,-
4,053.583,-

643.030,-
0,-

19 Kurse S 23,991 .. 396,-

Für welchen Zeitraum sind durch die Projekte Effekte am 

Arbeitsmarkt zu erwarten? 

Antwort: 

Die Effekte am Arbeitsmarkt werden bei der gewährten 

betrieblichen Förderung unmittelbar nach Abschluß des 

Investitionsprojektes gegeben sein.' 

Durch Förderung der Schaffung von zusätzlichen Kinder­

betreuungsplätzen werden erst die Voraussetzungen ge­

schaffen, daß nach Wegfall der Vermittlungseinschränkung 

aufgrund von Betreuungspflichten eine Arbeitsaufnahme 

erfolgen kann. 
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Durch das erhöhte Schulungsangebot konnten weitere 

Impulse zur Verbesserung der Qualifikation der Arbeit­

nehmer in der Region gesetzt und die Chancen auf einen 

Wiedereintritt in den Arbeitsmarkt verbessert werden. Die 

Reintegrationsrate nach 'Schulungsteilanhme beträgt, je 

nach Zielgruppe, erfahrungsgemäß zwischen 60 und 70 %. 

Der Bundesmi ister: 
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